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Die Fahrt nach München wird einer der Höhe-
punkte während des Jugendaustausches sein. 
München ist die Hauptstadt und die größte Stadt 
von Bayern. München liegt an der Isar nördlich 
der bayerischen Alpen. Sie ist die drittgrößte 

Stadt in Deutschland, hinter Berlin und Hamburg. 
Über 1,42 Millionen Menschen leben innerhalb 
der Stadtgrenzen. München war Gastgeber der 
Olympischen im Sommer 1972 und heute der 
Gastgeber für eine amerikanisch-deutsche-
Jugendaustausch-Gruppe. Treffpunkt heute 
Morgen war der Eingang des VfB-Stadions in 
Friedrichshafen. Die Firma Kretzer kam pünktlich 
mit seinem modernen 52 Sitz-Bus an. Willi Hus-
ter und ich trugen eine bayrische Tracht, heißt: 
wir hatten Lederhosen an. Wir erwarteten alle 
einen interessanten Tag und hoffentlich ein tro-
ckenes Wetter mit normalen Temperaturen. Der 
Bus fuhr pünktlich um 7.00 Uhr ab. Die meisten 
unserer Schüler schliefen bald ein, da einige von 
ihnen eine lange Party-Nacht und damit weniger 
Schlaf in den letzten Stunden hatten. Nach ei-
nem Zwischenstopp von 20 Minuten kamen wir 
in München an. Unser Ziel war der "Isartorplatz", 
wo es für uns am besten war, den Bus zu ver-
lassen. Auf dem Weg dorthin passierten wir eini-
ge interessante Stellen wie das Olympiastadion, 

die BMW Welt, die Maximilian Straße, das Sie-
gestor, die Bayerische Staatsregierung, den 
Stachus-Brunnen und schließlich den Isartor-
platz, zu dem wir erst noch ein paar Schritte ge-
hen mussten, bevor wir das bekannte Rathaus 

The trip to Munich would be one of the highlights 
during the Youth Exchange. Munich is the capital 
and the largest city of the German state of Ba-
varia. It is located on the River Isar north of the 
Bavarian Alps. Munich is the third largest city in 
Germany, behind Berlin and Hamburg. About 
1.42 million people live within the city limits. Mu-
nich was the host city of the 1972 Summer 
Olympics and today the host for an American-
German-Youth-Exchange-Group. Meeting point 
today was the Entrance of the soccer stadium in 
Friedrichshafen. Our bus from the Kretzer com-
pany arrived in time with its modern 52 seat bus. 
Willi Huster and I wear a Bavarian costume, 

means: we had 
leather trousers. We 
expected an inter-
esting day and 
hopefully a dry 
weather with normal 
temperatures. The 
bus leaves at exact-
ly 7:00 o’clock. Most 
of our students felt 
asleep very soon, 
because some of 
them had a long 
party night and 
therefore less sleep 
during the last 
hours. After a twen-
ty minutes stop we 
arrived at Munich. 

Our destination was the “Isartorplatz” where it 
was possible to let us out of the bus. On our way 
to the Isartorplatz we passed some interesting 
places like the Olympic Stadium, BMW World, 
Maximilian Street, Victory Gate, Bavarian Gov-
ernment, Stachus Fountain and finally the Isar-
torplatz, from where we had only a short way to 
the well-known City Hall with its famous carillon 
in an 85m high tower. 
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mit seinem berühmten Glockenspiel in dem 85m 
hohen Turm erreichten. 
  
Nach dem Glockenspiel gab es ein Gruppenbild 
vor dem Rathaus und dann: freie Zeit für alle bis 
03.00 Uhr am Nachmittag. Unsere Schüler be-
kamen ein paar Zusatz-Informationen und ver-
ließen dann in kleinen Gruppen den Marienplatz, 

um die Stadt und die bayerische Geschäfte zu 
erkunden. Wir waren uns sicher, dass wir einige 
von ihnen bei einem Mittagessen im Hof-
bräuhaus wieder sehen würden. Nein, das war 
ein Irrtum. Welche Überraschung! Es war das 
erste Mal, dass wir niemanden getroffen haben. 

Nach Abschluss unserer Mahlzeit gingen wir 
durch die schöne Stadt München und erklom-
men den Turm der Kirche "Alter Peter", wo wir 
einen schönen Überblick über die Stadt hatten. 
Zuletzt erreichten wir wieder den Isartorplatz, um 
die Stadt in Richtung Schloss Nymphenburg zu 
verlassen. Das Schloss Nymphenburg ist ein 
Barock Schloss und war während des Sommers 
der Hauptwohnsitz der Herrscher von Bayern, 
der Familie der Wittelsbacher. König Ludwig II. 
wurde dort ebenso im Jahre 1845 geboren und 
war als Erbauer von Schloss Neuschwanstein 
bekannt. Alle unsere Studenten kamen rechtzei-
tig und so furh der Bus in den Westen von Mün-
chen. Es herrschte starker Verkehr. Wir hatten 
Zeit für ein 20 minütiges Foto-Shooting und dann 
ging ein langer Tag mit unserer Fahrt nach Hau-

After the play of the carillon we took a picture of 
all of us in front of the City Hall and then: free 
time for everybody until 3:00 o’clock in the after-
noon. Our students got some more informations 
and then small groups left the Marienplatz to 
explore the city and the Bavarian stores for their 
own. We are sure that we’ll meet some of them 
for a lunch in the Hofbräuhaus. No, this was an 
error. Which surprise, it was the first time that we 
didn’t met anybody. After finishing our meal we 

went through the beautiful city of Munich and 
climbed up the tower of the “Old Peter”, were we 
had a beautiful overview across the city. At least 
we reached the Isartorplatz to leave the city to 
the Nymphenburg Castle. Nymph's Castle" is a 
Baroque palace and was the main summer resi-
dence of the rulers of Bavaria, the family of the 

Wittelsbacher. King Ludwig II was born there 
although at 1845 and well-known as the owner of 
Neuschwanstein Castle. All of our students were 
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se zu Friedrichshafen zu Ende. Unsere Studen-
ten machten einige weitere gute Erfahrungen in 
München und einige von ihnen kauften gar Ge-
schenke für ihre Familien in den USA. Diese 

Reise nach München war eine unserer letzten 
gemeinsamen Aktivitäten während des Jugend-
austauschprogramms 2014. Morgen werden wir 
den Adventure Park besuchen und dann gibt es 
noch ein paar freie Tage, welche die Gastfami-
lien für eigene Ausflüge in die Region nutzen 
können, um ihren Gäste unsere schöne Land-
schaft zu zeigen. 

in time and so the bus droves to the west of Mu-
nich. We had a strong traffic. We had a twenty 
minutes photo-shooting there and then a long 
day comes to an end with our drive home to 
Friedrichshafen. Our students made some more 
good experiences in Munich and some of them 
bought gifts for their families in the US. This trip 
to Munich was one of our last common activities 
throughout the Youth Exchange program 2014. 

Tomorrow we will have the Adventure Park and 
then are some more free days which the host 
families could use for own trips in the region, to 
show their guests our pretty nice country.  

 
 
 

 


